
Çatalhöyük

Gestern war ich in Çatalhöyük. Natürlich nicht real, sondern
nur virtuell. Der Besuch dauerte eine halbe Stunde, war gratis
und interessant, und ich habe etwas gelernt. Was will man
mehr. Wer das Wort noch nie gehört hat: „Çatalhöyük ist eine
in der heutigen Türkei ausgegrabene Siedlung aus der
Jungsteinzeit. Sie liegt knapp 40 km südöstlich der Stadt
Konya auf der Hochebene Anatoliens und hatte mehrere tausend
Einwohner.“ Die Wissenschaftler bieten eine 3D-Version der
steinzeitlichen Stadt in Second Life an, inklusive eines
„Lehrpfades“ über den Brand eines Hauses und den damit
verbundenen Skelett-Funden.

Natürlich haben wissenschaftliche Blogs, Websites wie die der
Stanford University und staatliche Institutionen in den USA
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ausführlich berichtet – im Sommer 2009. Thema: „Second Life as
an Archaeological Tool“. Wenn man Aufwand und nicht nur den
pädagogischen Nutzen gegeneinander aufrechnet, ist Second Life
unschlagbar.

Deutsche Medien? Fehlanzeige – oder ein halbes Jahr später wie
Spiegel Offline; dort hat man noch nicht einmal die Website
des Projekts verlinkt. Quod erat demonstrandum. Das ist nur
noch  peinlich.  Second  Life?  Da  war  doch  etwas  mit
Kinderpornografie? Also Kopf ab zum Gebet und anschließend in
den Sand damit. Igitt. Das ist ja Zukunft und SciFi. Damit
wollen wir als deutsche Medien nichts zu tun haben. (Für die
Blogs gilt das übrigens auch. Der Blogger-Apfel fällt nicht
weit vom Holzmedien-Stamm.)

Leider wird die 3D-Präsentation auf der Website des Projekts
nicht erwähnt (ich habe nichts dazu gefunden). Die SL-interne
Suchmaschine wird bei „catalhoyuk“ nicht fündig, sondern nur,
wenn  man  den  Namen  der  Firma  kennt,  die  Çatalhöyük  2.0
realisiert hat oder wenn man sich mühsam über „turkey“ die
Ergebnisse  entlanghangelt  (vgl.  vorletzter  Screenshot:  das
Ergebnis der SL-internen Suchmaschine im Second-Life-Client).
Das  ist  schlicht  lieblose  Schlamperei  der  Firma,  die  den
Auftrag ergatterte. Höflich wäre es auch gewesen gewesen, das
türkische Wort Türkiye als Tag aufzunehmen.

By the way: Ich will endlich Troia in Second Life sehen!
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